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STADT NEUSS 
 

DER BÜRGERMEISTER 
1B/240/2021 

Beratungsunterlage   

Dienststelle  1B - Bürgermeisteramt 
Berichterstatter/-in  Herr Bürgermeister  Breuer 

Art der Beratung  öffentlich 
Betreff Umbenennung der Stadt Neuss in "Neuss am Rhein" 

  

Beratungsfolge 

Gremium Datum Abstimmungsergebnis 
   

Rat der Stadt Neuss 18.06.2021   
 
 
 
 
Beschlussempfehlung 
 

1. Die Stadt Neuss f¿hrt ab dem 01.01.2022 den Namen ĂNeuss am Rheinñ. 
 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, die nach § 13 Abs.1 S.3 GO NRW erforderliche  
Genehmigung des für Kommunales zuständigen Ministeriums des Landes NRW  
einzuholen.  

 
3. Zudem wird die Verwaltung beauftragt, die sich aus der Namensänderung  

ergebenden Folgeänderungen unter Berücksichtigung der gesetzlichen, tatsächlichen 
und finanziellen Möglichkeiten sowie Notwendigkeiten umzusetzen bzw., soweit Dritte 
betroffen sind, einzuleiten. 

  
 
Sachverhaltsdarstellung 

Der Name ist sowohl das simpelste als auch das stärkste Erkennungszeichen einer jeden 

Stadt. Wer den Namen einer Stadt hört, hat sofort dazugehörige Assoziationen und Bilder im 

Kopf. Diese können auf eigenen Erfahrungen beruhen, sind jedoch häufig durch fremde  

Eindrücke, Erzählungen oder Bilder geprägt. Manchmal ist es jedoch nur der Name selbst, 

der dieses Bild erschafft. Und oft beinhaltet es besondere Landmarken, die nicht nur den Ort 

der Stadt bestimmen, sondern mit dieser untrennbar verbunden sind. 

 

Für Neuss ist dies unzweifelhaft der Rhein. Seit mehr als zweitausend Jahren bestimmt er 

die Geschichte der Stadt, hat ihre wirtschaftliche und politische Entwicklung maßgeblich  

mitbestimmt und war sogar für ihre Gründung entscheidend. Denn die besondere Topogra-

phie, der Ort, an dem die Erft in den Rhein mündet, hat zur Gründung des römischen Lagers 

ĂCastrum Novaesiumñ um 16 v. Chr. gef¿hrt. Und bereits dieses Lager verf¿gte ¿ber einen 

ersten Hafen.  
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Stadt Neuss, Zeichnung Anja Klucke 

 

Mit dem Lager kam die erste Zivilsiedlung, die als Handelsplatz von Fernhandelskauf- 

leuten diente und bereits im Jahr 1021 als Ăportusñ (Hafen, Handelsplatz) bezeichnet wurde. 
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 Stadtarchiv Neuss 

Der wirtschaftliche Aufschwung der Stadt im Mittelalter (etwa durch den Weinhandel) beruhte 

ebenso auf der Lage am Rhein wie das enorme Wachstum der modernen Stadt seit Beginn 

des 20. Jahrhunderts, das durch den Ausbau der Hafenanlagen seit dem Jahr 1908 initiiert 

wurde. Noch heute schlägt im Hafen die Herzkammer der Neusser Wirtschaft, denn durch 

die Lage am Rhein verfügt die Stadt Neuss über eine Verbindung an alle wichtigen  

Verkehrswege.  
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Stadtarchiv Neuss 

 

Stadtarchiv Neuss 

 

 

Der Rhein ist und bleibt ein wichtiger Faktor für die wirtschaftliche Entwicklung und den 

Wohlstand der Stadt. Dies impliziert der Name ĂNeuss am Rheinñ und weckt entsprechende 

Assoziationen, auch bei Institutionen und Unternehmen außerhalb von Neuss. 

Die Bezeichnung ĂNeuss (bzw. NeuÇ) am Rheinñ zur Individualisierung und Charakterisie-

rung der Stadt findet sich bereits in amtlichen und nicht amtlichen Dokumenten und  

stadtgeschichtlichen Veröffentlichungen seit dem 19. Jahrhundert. Die gedruckten  

Stadtpläne und Stadtführer (seit der ersten Veröffentlichung 1894) trugen regelmäßig die 

Bezeichnung ĂNeuss am Rheinñ und die Adressb¿cher dokumentieren, dass zahlreiche  

private Unternehmen den Zusatz Ăam Rheinñ spªtestens seit Beginn des 20. Jahrhunderts 

ebenso gebrauchten wie das kommunale Stadtwerbeamt (später Verkehrsamt) und die  

stªdtische ĂSparkasse NeuÇ a.Rh.ñ.  


